




Hn Gottes Gnaden/
FNJDERJZECh König in Preuſſen
JMarggraf zu Brandenburg ſdes Heil. Rom. Reichs

JErtz Kammerer und Churfürſt Souverainer
2

wie auch der Grafſchaft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Julick

—a4 t iund Ooberſter Hertzog von Schleſien Sonverainer
Printz von Oranien, Neuſchatel und Vallengin,

Berge Stettin Pommern der Taſſuben und Wenden zu Mecklenburg und

Lroſſen Hertzog etc. tc.

oo Jeber Getreuer! Nachdem Wir durch des Allerhochſten
S Gnade und Beyſtand am geen jetzt lauffenden Monaths Junii gegen die

combinirte Oeſterreich und Sachſiſche Armeen bey Friedberg einen glorrei—
chen Sieg erfochten;

Als befehlen Wir Euch allergnadigſt in Eueren Diſtrict die Verfugung
zu machen daß dem hochſten GOtt den 20. hujus in allen Kirchen mittelſt
ſolenner Abſingung des Te Deum Laudamus, offentlich dafur gedancket werde.
Seynd Euch mit Gnaden gewogen: Geben Kleve in Unſerem Regieruungs—
Rath den 14 Junii 1745.

An ſtatt und von wegen Alllerhochſtglr.
Sciner Koniglichen Rajeſtat.

JZohan Peter von Raesfeld.
VD H. Sccker v. C.

Wegen
Danckſagung fur den Sieg

bey Friedberg. E. S. Hopp
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